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Bürgersprechstunde April 2024
Die Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Markus Hollemann findet am
Telefon oder im Rathaus statt:
- Donnerstag, 4. April, 14 bis 15 Uhr
Wir bitten um Terminvereinbarung mit Frau Lissek oder Frau Huber, Tele-
fon 07666 / 611-1201 oder -1202.

Abfallabfuhr

Freitag, 5. April
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 1.
Samstag, 6. April
Papiertonne (grüne und blaue Tonnen) Bezirk 2.

Wanderausstellung des Deutschen Bundestages im Kultur
& Bürgerhaus

Vom 15.April bis zum 19.April 2024 ist die Wanderausstellung des Deutschen
Bundestages im Kultur & Bürgerhaus Denzlingen zu Besuch. Die Präsentation
informiert auf digitalisierten Schautafeln, interaktiven Monitoren und mit
Augmented Reality-Elementen über das parlamentarische System und die
Funktionsweise des Bundestages. Sie richtet sich an alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger und bietet auch Schulklassen die Möglichkeit, den Bun-
destag vor Ort in ihrem Wahlkreis kennenzulernen.
Öffnungszeiten:
Montag: 12 bis 18 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 10 bis 18 Uhr
Freitag: 10 bis 14 Uhr

Kunstausstellung „still. bewegt“

Bärbel Bähr Roland Krieg vom 7. April bis 5. Mai
DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr besucht werden. Eröffnung am Sonntag, 7. April, um 11 Uhr.

Information zum Glasfaserausbau in
Denzlingen
Im Auftrag der GlasfaserPlus GmbH führt die Firma „Constructionhead“ in
Denzlingen den Glasfaserausbau durch. Baumaßnahmen finden derzeit in
folgenden Gebieten statt:
• Schönbergstraße
• Kandelstraße
• Stuttgarter Straße
• Neumattstraße
• Leipziger Straße
• Weimarer Straße
• Allmendstraße
• Meisenweg
• Bereich zw. Allmendstraße und Grüner Weg
Zusätzlich laufen diverse Straßenüberquerungsmaßnahmen mit jeweils
halbseitiger Sperrung.
Ihr Ansprechpartner:
Telekom-Hotline für Prvatkunden: 0800/22 66 100
Telekom-Hotline für Geschäftskunden: 0800/33 01 300
www.telekom.de/glasfaser

Kinderprogramm

Am Montag, 8. April, treffen sich um 15.30 Uhr die Bücherwichtel. Für ein-
jährige Kinder (+ Begleitperson) wird bei dieser Veranstaltung ein Bilder-
buch mit vielen Spielen und Liedern lebendig. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, ist ein Anmeldung notwendig per E-Mail an mediathek@denzlin-
gen.de

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Rufnummer Krankentransport: 19222
Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70
Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116
Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-1792 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 611-1371
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

InformatIonen

Amtliche BekAnntmAchungen

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Jede Woche 
der lokale
Überblick

Abteilung Landwirtschaft, Ländlicher Raum, Veterinär- und Lebensmittelwesen 

Bekanntmachung 
Das Regierungspräsidium Freiburg hat auf Antrag gemäß § 15 
Abs. 2 der Verordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz zur Durchführung weinrechtlicher Vorschriften 
mit Bescheid vom 21.03.2024 für das Grundstück Flst.-Nr. 1649 auf 
Gemarkung Denzlingen die Bezeichnung  

„Hummel“ 
als „Kleinere Geographische Einheit“ im Sinne von § 23 Abs. 1 Nr. 
2 Weingesetz in die Weinbergsrolle eingetragen. Die Nutzung 
der hier genehmigten weinrechtlichen Bezeichnung „Hummel“ 
ist nur für die Erzeugnisse der Flurstücke zulässig, für welche eine 
Genehmigung vorliegt. Die Ausdehnung auf weitere Flurstücke 
innerhalb derselben Bezeichnung (Katasterlage) bedarf eines 
weiteren Antrags. Die Genehmi-gung ist an das Flurstück und 
nicht an den Antragsteller gebunden. 
Diese Mitteilung gilt als Bekanntgabe gemäß § 15 Abs. 7 der Ver-
ordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz zur Durchführung wein-rechtlicher Vorschriften. 
gez. Johanna Bitzenhofer

Tödliche Gefahr Mähroboter
Igel sind keine Fluchttiere, sie rollen sich bei Gefahr zusammen. Beim Kontakt mit 
einem Mähroboter erkennen die Sensoren des Roboters den Igel nicht als Hinder-
nis, drehen daher nicht ab sondern versuchen das „Hindernis“ zu überfahren. Auch 
wenn die Hersteller anderes versprechen, so ist der Igel zu klein um als Hindernis 
erkannt zu werden. Der Igel wird von den Messern des Roboters erfasst und erleidet 
schlimmste Verletzungen, bis hin zum Tod. Umso schlimmer, dass die massiven 
Verletzungen oft gänzlich unbemerkt bleiben. Schließlich stoßen Wildtiere keine 
Schmerzenslaute aus und ziehen sich stattdessen ins Gestrüpp oder Unterholz 
zurück, um hier qualvoll und langsam zu verenden. Bilder möchten wir hier gezielt 
nicht zeigen, sie sind zu grausam.
Folgendes kann helfen:
–  Lasse deinen Mähroboter nur tagsüber zwischen 10–16 Uhr laufen. Igel sind 

nachtaktiv und kommen bei Dämmerung aus ihrem Versteck, tagsüber sind Igel 
nur im Ausnahmefall unterwegs. Igelmütter können mit ihren Jungen auch schon 
weit vor der Dämmerung auf Futtersuche sein, daher bitte den Roboter nur bis 
16 Uhr laufen lassen.

–  Lasse deinen Mähroboter nur unter Aufsicht laufen.
–  Kontrolliere Reisig- und Laubhaufen bevor der Roboter startet.
–  Bringe eine sogenannte Apfelschürze an deinem Mähroboter an.
–  Kaufe keine Mähroboter mit leiser Antriebstechnik, so kann der Igel, aber auch 

spielende Kinder den Roboter hören und evtl. flüchten.
–  Kaufe einen Mähroboter mit Ultraschallsensor, er kann besser die Hindernisse Igel 

wie auch Kinderfüße umfahren.

Sport & Familienbad 
MACH’ BLAU
Liebe Besucherinnen und Besucher 
des Sport & Familienbads MACH‘ BLAU,
derzeit finden bis einschließlich Sonntag, 07.04.2024 im Mach‘ 
Blau die jährlichen Wartungs- und Revisionsarbeiten statt.
Ab Montag, den 08.04.2024 öffnet das MACH‘ BLAU zu den 
bisher bekannten Winteröffnungszeiten. Die Eröffnung der Frei-
badsaison wird wetterbedingt zum Mai geplant. Kurzfristige Än-
derungen und weitere Informationen finden Sie jederzeit auch auf 
unserer Homepage.

Unsere Öffnungszeiten:

MACH́

SPORT & FAMILIENBAD
DENZLINGEN

BLAU

Öffnungszeiten MACH’ BLAU Hallenbad

3.4. bis einschl. 7.4.2024 geschlossen wg. Revisionsarbeiten
Montag und Dienstag 08.30–20.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag und Freitag 13.00–20.30 Uhr
Samstag und Sonntag 08.30–20.30 Uhr
Ferien und Feiertage 08.30–20.30 Uhr

Öffnungszeiten MACH’ BLAU Sauna

3.4. bis einschl. 7.4.2024 geschlossen wg. Revisionsarbeiten
Montag 13.00–22.00 Uhr   Damensauna
Dienstag 13.00–22.00 Uhr   Gemeinschaftssauna
Mittwoch geschlossen
Donnerstag – Samstag 13.00–22.00 Uhr   Gemeinschaftssauna
Sonntag und Feiertage 10.00–22.00 Uhr   Gemeinschaftssauna

Haben Sie schon unseren neuen Ticket-Webshop probiert?
Geschenkgutscheine können Sie auch bequem in unserem 
Webshop erwerben.
In unserem neuen Webshop finden Sie ein breites Ticketangebot. La-
den Sie Ihr Ticket direkt runter oder Sie erhalten Ihr Ticket per Mail. 

Mit dem erhaltenen QR-Code können Sie direkt 
durch das Drehkreuz das Bad eintreten. Probie-
ren Sie es gerne aus. Den Webshop finden Sie 
über unsere Homepage oder scannen Sie den 
QR-Code hier links.
Auf unserer Homepage finden Sie alle wich-
tigen Informationen www.mach-blau-denz-
lingen.de. Sie erreichen das Sport & Familien- 

bad MACH’ BLAU per E-Mail unter info@mach-blau-denzlingen.de 
oder telefonisch unter 0 76 66 / 611 25 50. Ihr MACH’ BLAU Team

Mediathek
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen 
Dienstag  9-12 Uhr und 15-19 Uhr 
Mittwoch  9-15 Uhr 
Donnerstag 15-19 Uhr 
Freitag  9-12 Uhr und 15-17 Uhr  
Samstag 10-13 Uhr

Veranstaltungen:
Freitag, 5.4. 15-17 Uhr ZockFreitag 
Montag, 8.4. 15.30-16.30 Uhr Bücherwichtel (1 Jahr)

Mediathek Denzlingen, Hauptstraße 134, Tel. 0 76 66 / 611-2240

Abteilung Landwirtschaft, Ländlicher Raum, Veterinär- und Lebensmittelwesen 

Bekanntmachung 
Das Regierungspräsidium Freiburg hat auf Antrag gemäß § 15 
Abs. 2 der Verordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz zur Durchführung weinrechtlicher Vorschriften 
mit Bescheid vom 25.03.2024 für die Grundstücke Flst.-Nrn. 1453, 
1454, 1455, 1456, 1457, 1458 und 1459 auf Gemarkung Denzlingen 
die Bezeichnung  

„Kalkgrube“ 
als „Kleinere Geographische Einheit“ im Sinne von § 23 Abs. 1 
Nr. 2 Weingesetz in die Weinbergsrolle eingetragen. Die Nutzung 
der hier genehmigten weinrechtlichen Bezeichnung „Kalkgrube“ 
ist nur für die Erzeugnisse der Flurstücke zulässig, für welche eine 
Genehmigung vorliegt. Die Ausdehnung auf weitere Flurstücke 
innerhalb derselben Bezeichnung (Katasterlage) bedarf eines 
weiteren Antrags. Die Genehmigung ist an das Flurstück und nicht 
an den Antragsteller gebunden. 
Diese Mitteilung gilt als Bekanntgabe gemäß § 15 Abs. 7 der Ver-
ordnung des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz zur Durchführung weinrechtlicher Vorschriften. 
gez. Johanna Bitzenhofer
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05. April: Heidemarie Hess (75 Jahre); Karin Schmuck (75 Jahre).
07. April: Bärbel Rheinfels (75 Jahre).
08. April: Karin Holl (90 Jahre); Horst Gries (90 Jahre); Jürgen Horn (80 Jahre);
Karin Mack (75 Jahre).
09. April: Martina Kleinschmager (75 Jahre); Casilda Neumann ( 75 Jahre).
10. April: Klaus Woita (70 Jahre).
11. April: Ursula Haug (80 Jahre); Roswitha Dittmar (80 Jahre).

Sammlung von gut erhaltenen Waren in Emmendingen
und Waldkirch

Gut erhaltene Waren und Gebrauchsgegenstände, die zu schade zum Weg-
werfen sind, werden auch in diesem Frühjahr wieder für soziale Projekte
gesammelt. Das Sammelfahrzeug der Beschäftigungsgesellschaft WABE
steht am Samstag, 13. April, von 9 bis 14 Uhr in Waldkirch vor dem Recyc-
linghof. Das Sammelfahrzeug von 48-Grad-Süd steht am selben Tag von 9 bis
14 Uhr am Recyclinghof Emmendingen.
Gesucht werden gut erhaltene Gebrauchsgegenstände wie Geschirr und Be-
steck, Vasen und Dekoartikel, Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfähige
Küchengeräte und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. Angenommen
werden kann jedoch nur, was sich später auch grundsätzlich wiederverkau-
fen lässt. Konkrete Auskünfte, welche Gegenstände derzeit nachgefragt sind
bzw. wofür es keine Verwendung gibt, erteilen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter schon vor dem Sammeltermin (WABE: Telefon 07681 / 47 40 556; 48
Grad Süd: Telefon 07643 / 333 9230). Gut erhaltene, gebrauchte Gegenstände
können im Second-Hand-Kaufhaus „Hin und Weg“ der WABE, Damenstraße
2 in Waldkirch jederzeit und von allen Interessenten erworben werden. Wei-
tere Infos unter www.wabe-waldkirch.de. Das gleiche gilt für die Firma 48-
Grad-Süd, sie betreibt Second-Hand-Kaufhäusern in Denzlingen, Emmen-
dingen, Endingen und Herbolzheim. Öffnungszeiten und weitere Infos gibt’s
hierzu unter www.48gradsued.de.

Demenz-Parcours – Wie fühlt sich ein Mensch mit Demenz?

Am Mittwoch, 17. April (16 bis 19 Uhr) kann im Aufenthaltsraum der alten
Grundschule in Endingen (Bahlinger Weg 12) beim Demenz-Parcours erlebt
werden, wie sich Demenz auf Körper und Geist auswirkt. Die individuelle
Begehung ist ohne Anmeldung möglich. Der Demenz-Parcours besteht aus
mehreren Stationen. Jede Station lässt den Besucher/die Besucherin den All-
tag eines Menschen mit Demenz erfahren und erleben, wie sich die Sympto-
me einer Demenz anfühlen. So werden beispielsweise Beeinträchtigungen
der Sprache, der Lesefähigkeit, der Wahrnehmung, der Merkfähigkeit, der
Orientierung, der Feinmotorik, der Erfassung und Verarbeitung von Sinnes-
eindrücken und der Reaktionsfähigkeit erfahrbar gemacht. Veranstalter ist
die VHS Nördlicher Kaiserstuhl, als Dozentin wird Frau Wensch-Christ vom
Pflegestützpunkt des Landratsamts Emmendingen anwesend sein, um Fra-
gen zu beantworten und den Demenz-Parcours zu erklären.

Berufliche Veranstaltungsreihe „Projekt ich“
Mein „Projekt-ICH“ –neue berufliche Wege finden

Am Mittwoch, 17. April, informieren die Beraterinnen und Berufsberater in
einer Online-Veranstaltung über Chancen und Möglichkeiten der beruf-
lichen Neu- und Umorientierung von Erwachsenen. Was sind die ersten
Schritte beim beruflichen „Projekt ICH“? Die Veranstaltung beginnt um 17
Uhr und endet voraussichtlich um 18.30 Uhr. Das Angebot richtet sich an
Beschäftigte, die sich beruflich neu orientieren oder weiterbilden möchten
und an Frauen und Männer, die aktuell nicht am Erwerbsleben teilnehmen,
aber den beruflichen Wiedereinstieg vor Augen haben. Die Teilnahme ist
kostenlos. Anmeldung unter https://eveeno.com/projekt_ich. Benötigt wird
ein PC, Notebook, Tablet oder Smartphone mit Internetanbindung. Eine spe-
zielle Software ist nicht erforderlich. Agentur für Arbeit Freiburg

Berufliche Unterstützung für Frauen

Beratung am 19. April in Waldkirch
Die Kontaktstelle Frau und Beruf berät und unterstützt Frauen in allen Sta-
tionen ihres Berufswegs – passend zur jeweiligen Lebensphase. Sie berät zu
Themen wie Umorientierung, Wiedereinstieg, Aus- und Weiterbildung, Auf-
stieg, Stellensuche und Bewerbung und vieles mehr.
Frauen, die ihre individuelle, berufliche Situation besprechen und konkrete
Schritte erarbeiten wollen, können sich am 19. April, von 9 bis 12.30 Uhr in
der VHS Waldkirch beraten lassen.
Die Beratung ist kostenfrei, unbürokratisch und unabhängig. Wenn Sie Inte-
resse an einem Termin haben, melden Sie sich bitte unter folgendem Link
an: www.frauundberuf-bw.de/freiburg-so.

Denzlingen. Kürzlich trafen sich die
Denzlinger Liberalen und Gäste zur
Nominierung der FDP-Liste für die
Gemeinderatswahlen 2024. Gelei-
tet wurde die Sitzung von Eileen Ler-
che, der stellvertretenden FDP-
Kreisvorsitzenden Emmendingen.

Zunächst stellten sich die Kandi-
datinnen und Kandidaten vor. Von
einer Physikstudentin bis zum Forst-
wirt im Ruhestand waren alle Alters-
und Berufsgruppen vertreten. Ange-
führt wird die Liste von dem aktuel-
len Gemeinderat, Zahnarzt Dr. Jür-
gen Klatt. Ihm folgt Frank Albiez, ge-
schäftsführender Gesellschafter des
Denzlinger Gesundheitszentrums.
Auf Platz drei kandidiert eine junge

Kandidaten nominiert
FDP-Liste für Gemeinderatswahlen am 9. Juni

Mutter, Stephanie Schwaab (Inge-
nieurin, 31 Jahre) und auf Platz 4 ein
junger Vater, Benedikt Kiefer (Quali-
tätsmanager, 38). Agnes Beckert
(Physikstudentin, 20) steht auf Platz
fünf und Dr. Dieter Veith, Arzt für Or-
thopädie und Unfallchirurgie, auf
Platz sechs. Ihm folgen die Eheleute
Britt Mauler und Matthias Biesel, bei-
de im Ruhestand. Auf Platz neun
wurde Giedre Beckert, Fachwirtin
für Projekt- und Büro-Organisation,
gewählt. Professor Dr. Gregor C. Falk,
Dekan an der Pädagogischen Hoch-
schule in Freiburg, steht auf Platz
zehn.

Für den Kreistag kandidieren Be-
nedikt Kiefer (Platz 1), Giedre Beckert
(2) und Mathias Biesel (3).

FreiTagZeit in der Mediathek

Druckfrisch liegen die neuen
Flyer der FreiTagZeit in der
Mediathek aus. Bis Ende Juni
ist für jeden Freitagnachmit-
tag 15 bis 17 Uhr ein Pro-
gramm für alle Altersgrup-
pen geplant. Den Anfang
macht der „ZockFreitag“ am
5. April bei dem für Kinder
und Jugendliche die Konso-
len PS4 und Nintendo Switch
im Jugendbereich der Media-
thek bereitstehen. Unter
dem Titel „ZockFreitag“ soll
neben dem Kennenlernen
der Gaming-Welt auch eine Plattform zum gemeinsamen Spielen geschaffen
werden. Das Angebot ist kostenlos, eine Voranmeldung ist nicht nötig. Vor-
aussetzung ist ein gültiger Mediatheksausweis. Während der FreiTagZeit ist
die Mediathek auch zur Ausleihe geöffnet. Das Programm der FreiTagZeit ist
auch online einzusehen unter ttps://bibliotheken.komm.one/denzlin-
gen/Veranstaltungen/FreiTagZeit

Beratung im Sozialrecht

DernächsteSprechtagderVdKSozialrechtsschutzgGmbHmitChristianGöp-
per in Emmendingen findet statt am Dienstag, 23. April, von 10 bis 13 Uhr in
der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete aller ge-
setzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen
und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbe-
hinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsiche-
rung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminver-
einbarung unter Telefon 0761 / 50 44 9-0 ist erforderlich.

Sachkundefortbildung Pflanzenschutz im Zierpflanzenbau

Am Donnerstag, 11. April, wird von 13 bis ca. 17 Uhr eine vierstündige Fort-
bildung im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hoch-
burg, Hochburg 7, in 79312 Emmendingen im Raum 009 stattfinden. Inhalt-
lich richtet sich die Veranstaltung an Zierpflanzengärtnerinnen. Die Fortbil-
dung ist kostenlos. Es wird jedoch eine Bewirtungspauschale von 5,50 Eu-
ro/Teilnehmer erhoben. Anmeldungen sind bis Donnerstag, 4. April,
möglich unter www.lkbh.de/landwirtschaft oder bei Fr. Braun, Landratsamt
Schwarzwald-Baar-Kreis (Telefon 07721 / 913-5323; E-Mail: Christi-
ne.Braun@lrasbk.de). Dort gibt es auch weitere Infos.

SPD Denzlingen verteilte Blumenzwiebeln

Denzlingen (hg). Eine Woche nach
dem außergewöhnlichen Einsatz der
Denzlinger Feuerwehr bei der Evaku-
ierung von 570 Personen aus einer
misslichen Lage in einem liegenge-
blieben ICE (siehe gesonderten Be-
richt) wurde die Wehr am Ostermon-
tag erneut zu einem nicht alltägli-
chen Unfall gerufen. Der Fahrer
eines Pkw überfuhr eine Verkehrsin-
sel samt Verkehrsschild und kam
seitlich zum Liegen.

Die Feuerwehr war unter Leitung
ihres Kommandanten Martin Schle-
gel mit vier Fahrzeugen im Einsatz.
Wie Pressesprecher Stephan Konrad
meldete, hatte der Fahrer auch noch
die Fußgängerampel an der Kreu-
zung Elzstraße / Glottertalstraße ge-
rammt. Spontan hätten Passanten
das auf der Beifahrerseite liegende
Fahrzeug wieder aufgerichtet. Beim
Eintreffen der Feuerwehr wurde der
Fahrer bereits vom DRK-Rettungs-
dienst versorgt. Aus dem verunfall-

Pkw rammte Fußgängerampel
Feuerwehreinsatz am Ostermontag – Großer Sachschaden

ten Pkw liefen allerdings Benzin und
Kühlwasser aus und im Kreuzungs-
bereich lagen Ampelteile, Randstei-
ne der Verkehrsinsel und Erde. Die
beschädigte Ampel stand noch unter
Strom, wobei die Kabel frei am Am-
pelmast herunterhingen.

Da der Fahrer versorgt war und
vom Rettungsdienst in die Klinik ge-
bracht wurde, konnte sich die
Feuerwehr unverzüglich um die Ab-
sicherung der Unfallstelle kümmern,
vor allem Ölbindemittel auf das aus-
laufende Benzin streuen. Nach der
Unfallaufnahme wurden sämtliche
Trümmerteile von der Fahrbahn ent-
fernt und die Ampelreste am Fahr-
bahnrand gelagert. Der Ampelmast
selbst wurde durch den Bauhof
Denzlingen stromlos geschaltet und
die losen Kabelstücke und Reste der
Ampelanzeige entfernt. Am Unfall-
fahrzeug, das von einem Abschlepp-
dienst entfernt wurde, und am Am-
pelmast entstand erheblicher Sach-
schaden.

Denzlingen. Bereits zum dritten Mal
tritt die Listenverbindung Unabhän-
gige Bürger/Ökologisch-Demokrati-
schePartei (UB/ÖDP) zurKommunal-
wahl in Denzlingen an: wieder mit 22
Personen und erneut mit einer voll-
besetzten Liste.

„Ich bin vor allem über das Inte-
resse der jungen Menschen an einer
Kandidatur überrascht und erfreut“,
so Listenführer Axel Weniger, der die
UB/ÖDP seit zehn Jahren im Denzlin-
ger Gemeinderat vertritt. Der Werk-
realschullehrer führt das auch auf
das Senken des Wahlalters auf 16 Jah-
ren zurück. Zuvor wurden in der Auf-
stellungsversammlung unter Wahl-
leitung von Bürgermeister Markus
Hollemann alle 22 Listenplätze be-
setzt. Auf vier der ersten zehn Listen-
plätze sind unter 30-Jährige nomi-
niert. Schnell und unkompliziert wa-
ren sich die Teilnehmer über die Rei-
henfolge einig.

Auf Platz zwei kandidiert Lara
Eckerle. Die 20-jährige macht gerade
eine Ausbildung zur Hotelfachfrau
mit Zusatzqualifikation Hotelma-
nagement. Als langjährige Jugendge-
meinderätin konnte sie schon einige
politische Erfahrungen sammeln. Es
folgen ihr auf Listenplatz 3 der Exper-
te für Waldwirtschaft und Waldna-
turschutz Matthias Wenzel, danach
Diana Casar, Leiterin des Natur- &
Bauernhofkindergartens Lerchen-
kinder, auf Platz 4. Der Gymnasiast

Vier Kandidaten unter 30 Jahren
Liste zur Gemeinderatswahl der UB/ÖDP Denzlingen

Aaron Höldin, der sich in seiner Frei-
zeit im Jugendgemeinderat und als
Schwimmtrainer engagiert, wurde
auf Listenplatz 5 nominiert.

In seinem Grußwort stellte Bür-
germeister Hollemann erfreut die
Vielfalt der kandidierenden Persön-
lichkeiten fest, die eines verbinde,
nämlich der Wunsch, die Gegenwart
und Zukunft der Gemeinde Denzlin-
gen mitzugestalten.

Folgend die Listeneinträge: 1. Axel
Weniger, Gemeinderat, Werkreal-
schullehrer; 2. Lara Eckerle, Auszu-
bildende Hotelfachfrau und -ma-
nagement; 3. Matthias Wenzel, Di-
plom-Forstwirt; 4. Diana Casar, Erzie-
herin im Naturkindergarten; 5. Aaron
Höldin, Schüler; 6. Stanislav Witt-
mann, Selbstständiger Sicherheitsin-
genieur und Energieberater; 7. Tim
Seltmann, Gebietsverkaufsleiter; 8.
Bernadette Lehrer-Weber, Gemeinde-
referentin; 9. Wolfram Wiebe, Immo-
bilienmanager; 10. Tim Druba, Schü-
ler; 11. Susanne Weiß, Seniorenbe-
treuerin; 12. Peter Gács, CNC-Maschi-
nen-Einrichter; 13. Karin Wenzel,
Krankenpflegefachkraft; 14. Abinath
Abayakumaran, Verkäufer; 15. Simo-
ne Schmitt-Druba, Sonderpädago-
gin; 16. Wolfgang Fischer, Rentner; 17.
Klaus Güntert, Koch; 18. Emiliano
Santeusanio, Rechtsanwalt; 19. Patri-
cia Weniger,Altenpflegerin; 20. Dani-
elHofstetter,Gebäudereiniger; 21.Ge-
org Tanzer, Krankenpfleger i.R.; 22.
Christine Höldin, Physiotherapeutin.
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Die GemeinDe DenzlinGen Gratuliert

Mitteilungen des landratsaMtes

Die FDP-Kandidaten für die Gemeinderatswahl stehen fest.
Foto: FDP Denzlingen

Das Unfallfahrzeug, umgeben von Ölbindemittel. Foto: FeuerwehrDenzlingen

Denzlingen. Am vergangenen Gründonnerstag trafen sich die Vor-
standsmitglieder des SPD-Ortsvereins Denzlingen Dr. Björn Reuter,
IrmgardMeiners-SchuthundBrigittaKaufmannnachmittagsamKauf-
treff, um auch in diesem Jahr einer liebgewordenen Tradition folgend
Gladiolenzwiebeln als kleinen Ostergruß zu verteilen. Erstmals dabei
waren auch die neuen SPD-Mitglieder Mirja Höfert und Ann-Kathrin
Schlegel. Wie Björn Reuter erfreut bemerkte, nahm die Mehrheit der
Bürger das Angebot freundlich an, zumal einige von ihnen bestätig-
ten, dass in den letzten Jahren aus den Zwiebeln tatsächlich wunder-
bare, zumeist rote Gladiolen erwuchsen. Vormittags fand die Aktion
bereits am Kohlerhof statt. „Frohe Ostern“ namens der SPD Denzlin-
gen wünschten (von links) Irmgard Meiners-Schuth, Ann-Kathrin
Schlegel, Mirja Höfert, Brigitta Kaufmann und Dr. Björn Reuter.

Foto: Verein
Die UB/ÖDP Denzlingen hat ihre Kandidatenliste zur Gemeinderatswahl be-
schlossen. Foto: UB/ÖDP
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